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Die Kindertheaterwerkstatt 
sorgt für Theater Im TaKino 
S C H A A N  - A m  Mittwoch, 8. Dezember, 16 
Uhr, erleben die ««Träumereien» ihre Premie­
re. Kinder  aus der  Region haben das Stück 
selbst erarbeitet, im Rahmen de r  Kindenhe­

im aterwerkstatt, die das TaK in Zusammenar­
b e i t  mit dem Verein junges Theater  Liechten­

stein durchführt. 

Mach dein eigenes Stück! 
Die. Koproduktion gibt neben der  Gelegen­

heit, einmal selbst i m  Rampenlicht zu stehen, 
auch die Möglichkeit, hinter die Kulissen z u  
schauen, zu sehen, wie Theater  funktioniert: 
In diesem Jahr  haben Xlessaiidra Fritze, Ale­

x a n d r a  Weiss, Angela Büchel,-Claudio Mül­
ler, Jana.Beck, Judith Dürr, Katharina Müder, 
Katharina Weiss, Lino Nügele, Luca  Ritter, 
Magdalena Hübe,  Noah Höllenstein, Isabel­
la Ospelt, Petra Stankovic, Rahel Röcklc, 
Rahel Walser, Sophia Hanselmann u n d  So­
phie Hilti dieses" Angebot angenommen.  

Unter der  Leitung von Susanne Fretz-Büh-
ler und Marlies Arnold-Kaufmann entstand 
ein Stück, das als «Träumereien» im TaKino 
aufgeführt  wird.  Neben geschlossenen 
Schulvorstellungen gibt es  drei öffentliche 
Termine.. 

Nach der  Premiere a m  8. Dezember sind 
die «Träumereien» auch a m  Sonntag, dem 
12., und Samstag, dem 18. Dezember, j e ­
weils um 16 Uhr  zu* sehen. 

Wie gewohnt, ist die letzte Aufführung ei­
ne Benefizvorstellung zu Gunsten des Kin­
derheims «Bhakti Asih» in Indonesien. Dort 
werden mehrfach schwer behinderte Kinder 
betreut und gefördert. Auch in diesem Jahr  
hat de r  Liechtensteinische Errtwicklungs-
dienst zugesagt, die Benefiz-Einnahmen z u  
verdoppeln. Karten für die «Träumereien» 
gibt es  beim TaK-Vorverkauf in der  Rebera-
strasse 10 in Schaan, Tel. 237 59 69. E r  ist 
Montag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr  sowie 
•von-13.30 bis 18 Uhr geöffnet, Bestellungen 
per Fax 237 5 9  61 oder per  E-Mail an vor-
verkauf@tak.li sind ebenfalls möglich. D ie .  
Abendkasse im Takino öffnet eine Stunde 
vor der  Vorstellung. (TaK) 

Das weite Feld der Liebe 
T R I E S K N  - Manfred Schlapp lädt nach­
denkliche und diskussionsfreudige M e n ­
schen ins NetzWerk ein, u m  sich mit ihnen 
auf  eine Thematik einzulassen, die im Zen­
trum unseres Lebens stellt: «Das weite Feld 
der Liebe!» Das  philosophische Gespräch, 
wird sich mit den hellen und dunklen Seiten 
einer Macht, beschäftigen, die zu den ältesten 
Gottheiten der  Menschheit zählt. Die Gedan­
ken werden im Stil des somatischen Dialogs, 
einer uneuropäischen Form des Denkens, 
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entwickelt und ausgetauscht. Z u  diesem G e ­
danken- und Erfahrungsaustausch, der  a n  
vier Dienstagabenden stattfindet, ist j ede r -
mann/frau herzlich eingeladen. 

An den vier Abenden werden Grundsatz­
fragen und Kernprobleme de r  gestellten The­
matik unter folgenden Aspekten behandelt 
und diskutiert: 
1. Abend: Das weite Feld de r  Liebe oder:  
Wie vieler Pfeile bedient sich Amor?  
2. Abend: Eros und Thanatos oder: Was d i e  
Philosophie lehrt. 
3. Abend: Liebe und Hass oder: Was die Ver­
haltensforschung lehrt. 
4. Abend: Wenn Menschen von Liebe reden. 

Die erste Philosophierunde startet a m  
Dienstag, 30. November, d i e  zweite a m  
Dienstag, I I. Januar, jeweils u m  18.30 Uhr. 
Die Teilnchmerzahl ist au f  ein knappes' Dut­
zend beschränkt. Voranmeldung ist notwen­
dig (Tel. 399 2 0  82 oder  info@netzwerk.li). 
Die philosophischen Gespräche sind für alle 
Interessenten offen, Vorkenntnisse sind nicht 
notwendig. Weitere Information im Internet 
unter  www.netzwerk.li.  ,(PD) 

10 Jahre LLB-Bildkalender 
Die Landesbank präsentiert ihren Jubiläumskalender 

VADUZ - Ab heute ist der zehn­
t e  Bildkalender der Liechten­
steinischen Landesbank AG 
(LLB) an sämtlichen-Kunden­
schaltern der LLB erhältlich. Die 
Jubiläumsausgabe Ist dem 
Rhein gewidmet  
D e r  erste Bildkalender de r  L L B  er­
schien im Jahr 1996 mit  dem Titel 
«Das  Fürstentum Liechtenstein vor 
5 0  Jahren». Bei de r  zehnten Ausga­
b e  des LLB-Bildkalenders steht der 
Rhein im Mittelpunkt. Die Bilder 
zeigen erstaunliche Ansichten zwi­
schen Balzers und Ruggell, einge­
fangen von verschiedenen Fotogra­
fen in allen Jahreszeiten. 

Die Texte, welche die Bilder be­
schreiben, vemiittcln Wissenswer­
tes über den Rhein u n d  die Ge­
meinden Liechtensteins. Bilder und 
Texte laden dazu ein, das  Naherho­
lungsgebiet Rhein als solches zu 
geniessen. 

Limitierte Auflage 
j Ab sofort Lst der  Jubiläumskalen­

der  an allen Kundenschaltern der 
LLB erhältlich. A u f  Grund der  li­
mitierten Auflage von 2 5 0 0  Stück 
wird  ein Kalender pro Person abge­
geben. Es können keine Reservatio­
nen getätigt werden.  

D e r  LLB-Jubiläumskalend<;r 
kann  auch i m  Internet unter  
http://kalender.llb.li abgerufen und 
ausgedruckt werden. (Anzeige) 

Präsentleren den druckfrischen LLB-Jubiläumskalender 2005: von links: Walter Nlgg, Saxduxer Kommunikation; 
Silvia'Ruppen, Atelier Silvia Ruppen; Dr. Josef Fehr, Vorsitzender der GeschSftsleitung der LLB; RemlNescher, 
Geschäftsführer Gutenberg AB. 

Wie jedes Jahr zur selben Zeit.. 
Stimmungsvolles Adventskonzert im Hause Gutenberg 

.BALZERS - Nur wenige Tage 
trennen uns vom ersten Advent. 
Die Zeit bis dahin verkürzte das 
traditionelle Adventskonzert am 
Sonntagabend in der Kapelle 
d e s  Hauses Gutenberg: Eine be­
sinnliche und klangvolle Ein­
stimmung in die Vorweih­
nachtszeit. 
• Urcula Schlegel 

Die Besucher kamen zahlreich hin­
a u f  in das Haus de r  Salettiner-Pad-
res au f  Gutenberg, u m  den traditio­
nellen Adventsanläss  in s t im­
mungsvoller Atmosphäre mitzuer­
leben. Alle eiligst herbeigeschaff­
ten Reservestuhle waren bis auf 
den  letzten Platz besetzt, als der 
kleine, elitäre Chor, bestehend aus 
Hans  Nigg, (Bass) Edeltraud Dün-

' s e r  (Sopran),  Corinrie Grendel-
meier-Nipp (Alt), den  Abend mit 
klangvollen Stimmen eröffnete. 

In die Heizen gesungen 
Die ganze Palette vorweihnacht­

licher Stimmung fand sich im an­
sprechenden Musikprogramm, ei­
ner  ausgewogenen Mischung her­
kömmlicher  Weisen aus  klassi­
schem Gut ,  alpcnlündische.n 

Premiere der TaK-Eigen-
produktion ausverkauft 
SCHAAN - Wenn a m  Donnerstag, 
25. November, u m  20.09 Uhr, das  
TaK seine Koproduktion mit aller-
Art Bludenz zeigt, findet die Pre­
miere vor vollem Haus statt. Die 
erste Vorstellung von «Sennentunt-
schi oder: Sennpoppa» ist bereits 
ausverkauft, weitere Aufführungen 
folgen. 

Die Sage von den Sennen, die 
sich eine Puppe basteln, ist im gan­
zen Alpcnraum verbreitet. Hans­
j ö r g  Schneiders  D r a m a  vom 
«Sennentuntschi» sorgte vor drei 

Sie sorgten für einen stimmungsvollen Adventseinstieg; von links: Hans A. Rapp, Edeltraud Diinser, Corinna 
Grendelmeler-Nlpp, Josef Helrule und Hans Nlgg. 

Weihnachtsl iedern sowie  den  
weihnacht l ichen Lesungen  " von 
Hans A.  Rapp und Gisela Bieder­
mann. Obwohl Corinne Grendel-
meier-Nipp krankheitsbedingt als  
Solistin ausfiel und  das Repertoire 
innert kurzer Zeit umgestellt wer­
den  musste, w a r  das Konzert ein 

grosser-Erfolg.  Wahrend Solistin 
Edeltraud DUhser mit ihrem klaren 
Sopran begeisterte, s a n f  sich Hans  
Nigg mit  seinem warmen Bass in 
die Herzen  de r  Zuhörer. Josef  
Heinzle, de r  die Sängerinnen/Sän­
ger  a u f  d e m  Klavier begleitete, be ­
stätigte sein musikalisches Talent 

auch -in seinem ausserprogramm-
lichen Einsatz als Sänger. Immer 
wieder für  ein Schmunzeln sorgten 
die Weihnachtsgedanken aus dem 
Buch «Die stillste £ e i t  im Jahre»,-
geschrieben von  Karl-Heinrich 
Waggerl d e m  bekannten österrei­
chischen Volksschriftsteller. 

T A K - E I G E I M P R O D U K T I O N  

Jahrzehnten für  Furore,  auch  
ausserhalb der. Theaterlündschaft. 
A m  TaK erzUhlen Regisseurin Bri­
gitta Soraperra und A u t o r  Stefan 
Sprenger  das  schweizerdeutsche 
Stück nun aus e inem neuen Blick­
winkel. Vor d e m  Hintergrund einer 
Senncnwirtschaft a u f  de r  Alp  be­
schäftigt  sich «Sennentuntschi  
oder: Sennpoppa» mit de r  Frage, 
wie Männer miteinander umgehen 
und  wie  die Rollenerwartungen a n  
das andere Geschlecht sind. Die 
Sennen leben mit der  alten Sage 
und  nicht mehr in ihr. 'Sie könnten 
ihr  Geschick selbst bestimmen, ste­
hen sich aber  selbst im Weg - ohne 

dass sie es  merken oder wahrhaben 
wollen. 

Leander Marxer  aus Mauren, d e r  
Flumser Markus  Mathis und Klaus  
Schöich aus Güfis sorgen für d e n  
regionalen Zungenschlag bei dieser 
Produktion. Eveline Ratering lern­
te  für ihre Rolle Rätoromanisch, 
das für eine ganz  spezielle Fremd­
heit sorgt. Nach der  ausverkauften 
Premiere findet die zweite Vorstel­
lung von «Sennentuntschi o d e r :  
Sennpoppa» a m  Samstag, 27. N o ­
vember, u m  20.09 U h r  statt. 

Es folgt e in  Abstecher in die Re­
mise Bludenz, bevor die Produk­
tion a m  Donnerstag, 9., Freitag, 10. 

und Samstag, 11: Dezember^ wie^ 
de r  ans  TaK zurückkehrt. Im J a ­
nuar gibt es  drei weitere Auffüh­
rungen. Jens  Dittmar, der  Drama­
turg der  Produktion, gibt im TaK 
jeweils u m  19.30 U h r  eine Einfüh­
rung in das  Stück, seine Hinter­
gründe und  die Inszenierung. 

Vorverkauf nutzen 
Karten gibt e s  be im TaK-Vorver­

kauf  in Schaan, Tel. 2 3 7  59 69. E r  
ist Montag bis Freitag von 9 bis 11 
Uhr  sowie von 13.30 bis 18 Uhr  

/geöffnet.  Bestellungen per  Fax 237  
5 9  61 oder  per  E-Mail  an vorver-
kauf@tak.li.  (TaK) 


